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Protokoll der 18. Jahreshauptversammlung des Vereins „Altlieferinger“, 
Alumni und Freunde Privatgymnasium Herz-Jesu-Missionare 
(04.06.2016, 10:30  – 12:00 Uhr, Theatersaal, PG Liefering) 
 
Anwesend: Dr. Bernd Lerch, Mag. Oliver Baumann, Mag. Otmar Doppler, Dr. Arno Jäger, 

Ing. Christian Kain, Norbert Philippi, Dr. Philip Steiner, Mag. Wieland Wolfsgruber (vom 

Vorstand), P.Andreas Steiner (Provinzial), Kassaprüfer Mag. Hans Stallbaumer und Mag. Ja-

kob Pann und dankenswerter Weise Otto Blaschke als Fotograf; Professorinnen und Profes-

soren sowie Maturanten der Maturaklassen 1966 (50 Jahre) und 1991 a/ b (25 Jahre) sowie 

Adolf Gaggl vom ersten MJ 1956 und nach einjähriger krankheitsbedingter Pause Prof. Dr. 

Wurz (siehe Anwesenheitsliste) 

vom Vorstand entschuldigt: Mag. Claus Meyer, Roman Neumayer 

 
1. Begrüßung & Genehmigung des Protokolls zur letzten Jahreshauptversammlung 
 

Präsident Mag. Baumann eröffnet die Versammlung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Die Tagesordnung wird zur Kenntnis genommen. Er bringt die Entschuldigungen von Ehren-

mitglied P. Anton Ringseisen (krankheitsbedingt) und Direktor Mag. Peter Porenta (Internats-

verpflichtungen) zur Kenntnis. 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 30.Mai 2015 wird zur Kenntnis ge-

nommen und genehmigt (steht auf der Altlieferinger-Homepage zur Verfügung). 

 
2. "wir über uns" – Wirken der Altlieferinger inkl. Rückblick auf das Vereinsjahr 
 

Präsident Mag. Baumann stellt in seiner PowerPoint-Präsentation den aktuellen Vorstand vor 

und geht auf die Fixpunkte im Vereinsleben etwas genauer ein, wobei einiges von Jahr zu 

Jahr gleich bleibt: Altlieferinger-Tag als Jahreshauptversammlung mit der Präsentation der 

25- & 50-jährigen Maturajubilare, Chevaliertag im Herbst mit gemeinsamem Gottesdienst 

vor allem für 40-jährige Maturajubilare, organisatorische Unterstützung anderer Maturatref-

fen an der Schule, Teilnahme am Faschingsgschnas und am Gartenfest (Betreuung des 

Weinstandes, eigener Altlieferinger-Wein mit von Prof. Richter entworfenen Etiketten), Mit-

wirken (Stimmrecht) bei Verleihung des Chevalierpreises, Beteiligung bei Nacht-Wallfahrt 

nach Maria Kirchental. Als neuer Fixpunkt hat sich die vielseitige Unterstützung des ProDay 

(Absolventen bieten Schülern Einblicke in Ausbildung und Berufsleben) entwickelt. Dieser soll 

alle 2 Jahre angeboten werden und bietet vielseitige Vernetzungs-Möglichkeiten. Die Ver-

einstätigkeit wird in 4-5 Vorstandssitzungen jährlich besprochen und vorangetrieben. 

Sponsern der Fotos für die Maturanten, die Fortführung der Maturantengalerie, Mitglieder-

betreuung (halbjährliche Aussendungen, website www.altlieferinger.at, Präsenz auf face-
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book, Beiträge im Jahresbericht) und die Unterstützung diverser Projekte im Sinne des Schul-

profils dienen ebenfalls der Vernetzung. Neben einem monatlichen Fixbetrag als Schulgeld-

unterstützung soll auch die Initiative des Elternvereins „Patenschaft – miteinander – füreinan-

der“ durch Werbung und Beteiligung gefördert werden, geschieht erstmals am Altlieferinger-

Tag. 

Schließlich wird die neue Form der Mitgliedschaft beim Verein vorgestellt: Vorerst sind alle 

Maturanten ohne Kostenbeitrag für ein Jahr Vereinsmitglied, erst im zweiten Jahr wird der 

verminderte Studentensatz vorgeschrieben und eine opt-out-Möglichkeit angeboten. Der 

Mitgliedsbeitrag selbst soll auf € 22,- (ermäßigt € 10,-) angehoben werden. Dieser Antrag 

wird ohne Gegenstimmen angenommen. 

 
3. Bericht der Kassiere 
 

Kassier Mag. Doppler gibt einen Überblick über Einnahmen und Ausgaben im Rechnungs-

jahr 2015: Einnahmen von € 11.675,00 (Mitgliedsbeiträge 7.146,-; Spenden 3.962,- ; Ver-

käufe 567,-) stehen Ausgaben von € 9.326,64 gegenüber (Schülerunterstützung 4.800,-; 

Defibrillator 523,28; Anschaffung Altlieferinger Wein 481,-; Wiegeliege 2050,-; Dokumen-

tenkameras 502,47; Maturafotos 315,90; Porto, Kontogebühren, Organisation 653,99). 

Der Kassastand von € 10.898,38 per 31.12.2014 hat sich dadurch auf € 13.246,74 per 

31.12.2015 wieder erhöht. 

 
4. Bericht der Kassaprüfer 
 

Die Kassaprüfer Mag. Pann und Mag. Stallbaumer haben eine Prüfung in formeller und 

materieller Hinsicht durchgeführt und dabei alles in Ordnung befunden. Sie bedanken sich 

für die umsichtige Finanzführung beim Kassier und seinem Stellvertreter. 

 
5. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
 
Mag. Stallbaumer stellt den Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstandes. Dieser Antrag 

wird einstimmig angenommen (unter Enthaltung des Vorstandes). 

 

6. Allfälliges 
 

Mag. Oliver Baumann geht auf den weiteren Verlauf des Altlieferingertages ein.  

Die Jubilare werden vor dem anschließenden Mittagessen zum Fototermin im Innenhof 

(beim Brunnen) gebeten. Etwa um 13:30 Uhr wird in der St. Josefs-Kapelle (ehemals Schü-

lerkapelle) eine Andacht mit P. Jakob Förg abgehalten. 

Etwa ab 14 Uhr werden dann Führungen durch das Schulgebäude und neugestaltete Au-

ßenanlagen angeboten. Der Tag wird mit einem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

ausklingen. 
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7. Präsentation Maturajahrgänge 1966 sowie 1991 a und b 
 

Zuerst stellt Heinrich Winkler sich und seine Klassenkollegen im Maturajahrgang 1966 vor, 

den schwierigen Beginn mit Vermischungen von bayrischem und österreichischen Dialekt 

und erinnert auch an herausragende Lehrer wie P. Sachsenhauser, P. Seidenschwarz, Prof. 

Wimmer und Prof. Wurz. 

Für den Maturajahrgang 91b verzichten Bernd Raderbauer und Gerfried Weiss auf die üb-

liche Präsentation und drücken ihren Dank an die Schule, die ihnen fachliche und mensch-

liche Werte vermittelt hat, mit einem Scheck aus, der als Basis für das vorgestellte Paten-

schafts-Projekt dienen wird. 

Abschließend stellen Klaus Achleitner, Georg Schwab, Philipp Steiner und Wieland Wolfs-

gruber mit einem aus dem Schulfundus noch aufgetriebenen Overhead-Projektor in nostal-

gischer Form ihre Schulzeit bis zum Maturajahrgang 91(a) vor und erinnern an den Pausen-

verkauf von Schokoriegeln. 

 

gez. 

Norbert Philippi 

(2. Stv. des Präsidenten, Schriftführer) 


